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Rekord-Grab in Sachsen:
Einbürgerungen steigen auf 25-Jahres-

Hoch!
Die Einbürgerungen in Sachsen erreichen 2025 mit 4.400

einen Höchststand. Reformen beschleunigen den
Integrationsprozess.

Sachsen, Deutschland - In Sachsen hat sich die Zahl der
Einbürgerungen in den letzten zwölf Monaten nahezu
verdoppelt. Wie die Tagesschau berichtet, erhielten im
vergangenen Jahr rund 4.400 Einwanderer die deutsche
Staatsangehörigkeit. Das entspricht einem Anstieg von 1.800
Einbürgerungen im Vergleich zum Vorjahr, was einen Zuwachs
von 41 Prozent bedeutet. Damit hat Sachsen die höchste Anzahl
an Einbürgerungen seit 25 Jahren erzielt.

Insgesamt ist die Entwicklung der Einbürgerungen in
Deutschland bemerkenswert. Der im Jahr 2023 eingeführte

https://www.tagesschau.de/inland/regional/sachsen/mdr-so-viele-einbuergerungen-in-sachsen-wie-seit-25-jahren-nicht-mehr-100.html


Reformprozess des Einbürgerungsrechts hat dazu geführt, dass
Bürger:innen nun schon nach fünf Jahren Aufenthalt die
deutsche Staatsangehörigkeit beantragen können, statt zuvor
nach acht Jahren. Bei besonders guten Integrationsleistungen ist
sogar eine Einbürgerung nach drei Jahren möglich. Zudem
können Kinder ausländischer Eltern, die mindestens einen
Elternteil haben, der seit fünf Jahren rechtmäßig in Deutschland
lebt, ebenfalls die deutsche Staatsbürgerschaft erhalten. 

Einbürgerungen auf Rekordhöhe

Die Statistiker von Destatis erheben, dass im Jahr 2023
deutschlandweit rund 200.100 Personen eingebürgert wurden,
die höchste Zahl seit 2000. Diese bedeutende Zahl stellt einen
Anstieg von etwa 31.000 im Vergleich zum Vorjahr dar.
Besonders hervorzuheben ist, dass syrische Staatsangehörige
mit 75.500 die größte Gruppe unter den Eingebürgerten
ausmachten. Diese Entwicklung wird mit der hohen
Zuwanderung von syrischen Schutzsuchenden zwischen 2014
und 2016 in Verbindung gebracht.

Während die „Turbo-Einbürgerung“ viele Chancen eröffnet, gibt
es mittlerweile auch Überlegungen, diesen schnellen Prozess zu
reduzieren. So plant die Bundesregierung, die Möglichkeit der
Einbürgerung nach drei Jahren abzuschaffen.
Bundesinnenminister Alexander Dobrindt (CSU) hat
angekündigt, dass man damit versuchen wolle, „Pull-Faktoren“
zu beseitigen und die illegale Migration einzudämmen. Laut ZDF
Heute wird die bislang selten genutzte Turbo-Option in der
Bevölkerung als ausbauwürdig angesehen, da die meisten
Einbürgerungen aus anderen Gründen, wie der allgemeinen
Aufenthaltszeit, erfolgen.

Der Blick in die Zukunft

Die Diskussion um die rasche Einbürgerung zeigt, wie
differenziert dieses Thema ist. Zugleich verdeutlicht sie den
dynamischen Wandel in der Migrationspolitik der
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Bundesregierung. Durch geplante Maßnahmen, wie die
Aussetzung des Familiennachzugs für subsidiär
Schutzberechtigte und eine Erschwerung des
Einbürgerungsprozesses, könnten viele Chancen verloren gehen.
Doch auch die steigenden Zahlen der Einbürgerungen insgesamt
sind ein positives Zeichen für Integration und Teilhabe in der
Gesellschaft. Während die Reformen anstehen, bleibt
abzuwarten, wie sich die Einbürgerungszahlen in den
kommenden Jahren entwickeln werden.
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